
 

   Es gab den Slogan: 

                                  "EINE Andere Welt ist möglich 

                    Mattia, Italiener 

______________________________________________________________________________ 

 

Sie brachten Molotow-Cocktails zur Schule  (Sie selbst brachten sie , es gibt 

Videos und alles ...) ...und sie haben fälschlicherweise vorgegeben als das mit 

einem Messer  auf einen Polizisten eingstochen worden wäre ... 

           Sara, Italienerin 

Die Polizei gab später zu, dass die in der DIAZ-Schule gefundenen Molotow-

Cocktails  on der Polizei dorthin gebracht worden waren. 

______________________________________________________________________________ 

 

                          

                                          IHR SEID  8, WIR SIND 6 MILLIARDEN 

                                       (Transparent) 

______________________________________________________________ 

In diesem Augenblick habe ich gedacht: 

"Das ist wie in Chile oder Argentinien" 

 Das waren diese Bilder die ich in den Filmen gesehen habe. 

 

                                                                               Muli, deutscher 

______________________________________________________________ 

 

Während 3 Tagen war ich praktisch nur auf der Flucht vor der Polizei. 



                                                                                             Mattia, Italiener 

______________________________________________________________________________ 

            

                         Aus Genua herauszukommen war das Problem,                                     

                         hineinzukommen war einfach 

                                                                                                  Tello, Italiener                                              

______________________________________________________________________________ 

Das war eine Strafxpedition. Die Alterglobalisationbewegung , ihrer schlossen 

sich immer mehr Anhänger an, zu schlagen, sie zu kriminilasieren, war das 

Ziel. Die Polizei hatte als Anweisung Verhaftungen auszuführen, zu zeigen das 

die Gegen-Gipfel-Demonstranten Vandalen und schreckliche Kriminelle seien. 

Lorenzo Guadagnucci, 

italienischer Journalist, 

war in der Schule DIAZ anwesend 

______________________________________________________________________________ 

Die Polizei war überzeugt sie könne in Straffreiheit handeln. Letzendlich 

wurde sie Ihnen auch gewährt da deren Bestrafungen  nicht der Schwere der 

begangenen Akte entsprachen.(...) 

Die Polizeileitung wurde einfach nur für fünf Jahre vom Dienst suspendiert. 

Die meisten wurden  simplerweise versetzt. Einige sogar befördert. 

 

Lorenzo Guadagnucci, 

italienischer Journalist, 

war in der Schule DIAZ anwesend 

______________________________________________________________________________ 

Das Auffälligste ist meiner Meinung nach, dass kein Minister, kein Politiker zur 

Verantwortung gezogen wurde. Wir haben nie von irgendeinen  Politiker 



gehört der bereit sei irgendeine Verantwortung für diese Tragödie zu 

übernehmen , um Vergebung bittet oder verspricht, dass sich solches nicht 

wiederholen wird. 

 

Lorenzo Guadagnucci, 

italienischer journaliste, 

war in der Schule DIAZ anwsend. 

______________________________________________________________________________ 

 

Ich denke da wa der bestimmte  Wille ein Signal zu setzen: 

Ich denke wenn da letztendlich einige Personen für alle zahlen, das bedeutet 

das wir ALLE verloren haben. 

 

                                                                            Ein Italienischer Militant. 

______________________________________________________________________________ 

 

 DIE ORDNUNGSKRÄFTE HABEN DIE ÖFFENTLICHE ORDNUNG IN DER STADT 

GENUA GEFÄHRDET 

Wir wissen nicht, ob sie mangels Koordination gehandelt haben oder mit der 

Absicht die Bewegung zu unterdrücken, aber wir wissen, dass die 

Zusammenstöße vom 20. Juli 2001  nicht auf die Demonstranten 

zurückzuführen sind. 

Sie wehrten sich zu Recht, verteidigten ihr Demonstrationsrecht. 

                                                                                       Genova Social Forum 

 

=========================================================================== 

 

An der Demonstration in Genua haben wir teilgenommen weil wir Geschichte 



geschrieben haben!Wir waren alle von einer Energie erfasst und dachten wir 

könnten Dinge ändern durch eine Kritik des Wirtschaftssystems. 

Unsere Welt hat keine Grenzen, wir sind alle illegale Einwanderer. 

 

                                                                          Timothy, italienischer Videograf 

========================================================================== 

 

Ich dachte, die Person vor mir wäre tot. Sie lag langgestreckt auf den Boden in 

einer riesigen, wachsenden Blutlache die aus einer Kopfverletzung wuchs... 

 die Treppe war mit Polizisten gefüllt, die begonnen hatten uns zu bespucken. 

Auf dem Treppenpodest schlug einer von Ihnen alle die an Ihm vorbei 

mussten. 

                                                                                                                                   

                                                                                                                                    Ulrich, Berlin 

 

=========================================================================== 

 

                 Dann brachten sie uns  in einem Rollstuhl eine Etage tiefer wo sich 

die anderen Festgenommenen  befanden. Das war  in einem geschlossen 

Flügel des Krankenhauses.  Auf dem Schild an der Tür stand geschrieben:  " 

Krisenstation".  Und dort begann die Folter aufs neue.      

 

                                                                                                             Muli, allemand. 

______________________________________________________________________________ 

 

 

 

 



 


